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Es warten täglich interessante Gewinne und Gutscheine 
im Wert von jeweils 25,00 € - 50,00 € auf Sie. 

Ihre persönliche Losnummer inkl. Anleitung finden Sie heute, 
beiliegend zum Mitteilungsblatt, in Ihrem Briefkasten.

��� 
Thomas Sechser, 
Erster Bürgermeister 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer 
Gemeindeverwaltung haben sich für die Adventszeit 2023 
etwas ganz Besonderes für Sie ausgedacht. Meinen 
herzlichen Dank möchte ich auch an alle Sponsoren 
richten! Ich wünsche Ihnen viel Glück und viel Freunde mit 
unserer Heimat-Info-App und eine erholsame, besinnliche 
und friedvolle Adventszeit.
Ihr

Teilnahmebedingungen: Das "Weihnachtsgewinnspiel der Gemeinde Oberaurach" ist ein Gewinnspiel der 
Gemeinde Oberaurach. Teilnehmen kann jede natürliche Person, die das 18. Lebensjahr vollendet hat 
und in der Gemeinde Oberaurach gemeldet ist. Die Gemeinde Oberaurach behält sich vor, aus wichtigem 
Grund den Gewinn zurückzufordern. Ein wichtiger Grund liegt zum Beispiel in Fällen von Missbrauch oder 
Betrug (auch schon bei Versuchen) oder sonstigen Verstößen gegen die Teilnahmebedingungen vor. Die 
Gemeinde Oberaurach behält sich vor, in diesem Fällen auch nachträglich Gewinne abzuerkennen. Eine 
Auszahlung des Gewinns in bar ist nicht möglich. Das Gewinnspiel beginnt am 01.12.2023. Die Gewinne 
können bis spätestens 31.01.2024 abgeholt werden. Der Veranstalter behält sich vor, das Gewinnspiel 
jederzeit, auch ohne Einhaltung von Fristen, ganz oder teilweise vorzeitig zu beenden oder in seinem 
Verlauf abzuändern, sofern es aus technischen oder rechtlichen Gründen nicht möglich ist, das 
Gewinnspiel ordnungsgemäß durchzuführen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

So einfach nehmen Sie am Gewinnspiel teil: c,a;.;;; 1.

2.

Laden Sie sich die Heimat-Info App jetzt herunter.

Wählen Sie Oberaurach aus. Stellen Sie sicher ,dass die 
Glocke „an" ist. Nur so werden Sie täglich per Push-
Nachricht informiert.

3. Die Gewinnlosnummern werden täglich in 
der App vom 01.12.2023 - 24.12.2023 
veröffentlicht.
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Aus dem RathausAus dem Rathaus

	■ Neuverpachtung landwirtschaftlicher 
Flächen in der Gemeinde Oberaurach

Die Gemeinde Oberaurach hat die nachfolgend aufgeführten 
Flächen neu zu verpachten. Aufgrund der hohen Nachfrage 
wurde entschieden, die Fläche mit Hilfe eines einfachen Bie­
terverfahrens zu vergeben.
Daher werden die ortsansässigen Gemeindebürger/innen 
gebeten, sich am einfachen Bieterverfahren zu beteiligen und 
ein entsprechendes Pachtangebot mit Angabe der Pacht­
höhe bis 28.12.2023 schriftlich in der Gemeindeverwaltung 
abzugeben. Die Pachtdauer beläuft sich in der Regel immer 
auf ein Jahr. Sie verlängert sich automatisch, wenn keiner 
der beiden Seiten innerhalb der Kündigungsfrist kündigt. 

Der Zuschlag ist freibleibend und nicht an das Höchstange­
bot gebunden.

Gemarkung Trossenfurt:
Fl-Nr.	 Flurbezeichnung	 Nutzungsart		 Größe
1112	 Stutz	 Ackerland� 1,6872 ha
1115	 Stutz	 Grünland� 0,6683 ha
1118	 Stutz	 Grünland� 0,2632 ha
1119	 Stutz	� Landschafts-� 0,9664 ha 

pflegefläche
1151	 Obere Au	 Grünland� 1,5111 ha
1163	 Röt	 Grünland� 0,3525 ha
1166	 Röthweg 7	 Grünland� 0,5156 ha

Gemarkung Unterschleichach:
Fl-Nr.	 Flurbezeichnung	 Nutzungsart		 Größe
619	 Untere Au	 Grünland� 0,4172 ha
827	 Dammersgrund	 Grünland� 1,5207 ha

Auch für die Saison 2023/2024 wird von Seiten der Gemein­
de Oberaurach wieder Brennholz für alle Bürgerinnen und 
Bürger angeboten. Der Holzeinschlag in der vergangenen 
Saison 2022/2023 war mit ca. 800 Festmeter weit über dem 
Durchschnitt der letzten Jahre. Dies war vor allem auf Wind­
bruch, Schädlingsbefall und der Energiekrise zurückzufüh­
ren. Aus diesem Grund wird dieses Jahr der Holzeinschlag 
wesentlich geringer ausfallen. 
Geplant ist ein Holzeinschlag von ca. 150 Festmetern. Die 
Festlegung der neuen Holzpreise für 2023/24 wird in der  
November Sitzung des Gemeinderates beschlossen. Der 
Holzeinschlag wird voraussichtlich erst im Februar, Anfang 
März 2024 erfolgen können.
Die letzten Jahre zeigte sich immer wieder, dass nichtbe­
rücksichtigte Bürger mit der gemeindlichen Vergabeent­
scheidung nicht einverstanden waren.

Aus diesem Grund wird die Brennholzvergabe künftig im 
Losverfahren erfolgen:
1.	Jede Person, wohnhaft in Oberaurach, kann sich mittels 

des Anmeldezettel bis spätestens 31.12.2023 in der Ge­
meinde Oberaurach für die Brennholzvergabe bewerben. 
(je Haushalt ist max. eine Anmeldung möglich)

2.	Es kann nur eine Holzart mit max. 7 fm bzw. 10 Ster aus­
gewählt werden.

3.	Die Verwaltung erstellt im Anschluss eine Liste der ein­
gegangenen Anmeldungen. Voraussichtlich in der KW 3 
(2024) erfolgt eine Einladung zum Ziehen eines Loses im 
Rathaus der Gemeinde Oberaurach. Die Verlosung fin­
det voraussichtlich im Zeitraum der KW 4 (22.01.2024-
26.01.2024) statt.

(Ein Los Polterholz umfasst ca. 6,0 – 7,0 fm, Losholz ca. 10 
Ster)

	■ Brennholz in Form von Polterholz und Losholz aus den Wäldern der Gemeinde Oberaurach
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	■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Dezember ist der 05. Dezember 2023.
Erscheinungstag ist am 15. Dezember 2023 

	■ Caritas-Kinderkrippe St. Jakobus ging am 
02.11.2023 an den Start 

Nach 6 Monaten Planung und nur 3 Monaten Bauzeit ha­
ben die ersten Kinder in den Raummodulen der neuen Ca­
ritas-Kinderkrippe St. Jakobus am Oberaurach-Zentrum in 
Trossenfurt Einzug gehalten. Träger ist der Caritasverband 
für den Landkreis Haßberge e.V.

Die Einrichtung ist aktuell noch nicht voll belegt, daher finden 
die ersten Eingewöhnungen vorerst nur in der Krippengrup­
pe „Pusteblumen“ statt. Im Frühjahr 2024 wird dann aber 
auch die zweite Krippengruppe „Gänseblümchen“ eröffnet. 
„Wir hatten einen guten Start“, sagt die Kindergartenleiterin 
Martina Wachter. 
„Bis auf ein paar wenige Möbel sind die Räumlichkeiten 
fertig eingerichtet. Die Kinder kommen gerne hierher, und 
auch die Eltern fühlen sich wohl. Aber noch viel wichtiger: 
wir konnten erfahrenes und qualifiziertes Personal für beide 
Krippengruppen gewinnen. Das ist gerade in der heutigen 
Zeit nicht selbstverständlich.“
„Mich freut es sehr, dass wir so schnell mit den Krippengrup­
pen starten konnten“, so Bürgermeister Thomas Sechser. 
„Jetzt liegt es am Team, und natürlich zuallererst an den Klei­
nen, die modern ausgestatteten Räumlichkeiten mit kreati­
ven Ideen und Leben zu füllen“. 

Wenn Sie einen Krippenplatz benötigen, wenden Sie sich  
bitte an den Caritas Kindergarten St. Jakobus, Frau Wachter, 
in Tretzendorf.

	■ Abschaffung des Kinderreisepasses  
zum 1. Januar 2024

Der Bundestag hat die Abschaffung des Kinderreisepasses 
beschlossen. Kinderreisepässe können nur noch bis 31. De­
zember 2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
davon grundsätzlich unberührt.
Aufgrund der seit 01.01.2021 nur noch einjährigen Gültigkeit 
sowie der eingeschränkten Anerkennung durch andere Staa­
ten hat der Kinderreisepass an Bedeutung verloren. Weitere 
Ziele sind die Vereinheitlichung der Dokumente für Erwach­
sene und Kinder, der Abbau von Hürden in Bezug auf Einrei­
sebestimmungen anderer Länder und damit eine möglichst 
umfassende Nutzbarkeit von Dokumenten.
Bei Reisen innerhalb der EU genügt die Beantragung eines 
mehrjährig gültigen Personalausweises (mit Chip), die Kos­
ten hierfür betragen bis zum Ende des 23. Lebensjahres 
22,80 Euro. Für Reiseziele außerhalb der EU ist in der Regel 
ein mehrjährig gültiger Reisepass (mit Chip) erforderlich. Ein 
Reisepass bis zum Ende des 23. Lebensjahres kostet 37,50 
Euro. Die Lieferzeiten betragen – je nach Dokumentenart – 
zwischen 2 und 6 Wochen. 
Bitte beachten Sie: Das Gesichtsbild insbesondere von 
Säuglingen und Kleinstkindern kann sich innerhalb von 
sechs Jahren so stark verändern, dass eine Identifizierung 
mit dem ursprünglichen Reisepass bzw. Personalausweis 
teilweise schon deutlich vor Erreichen des aufgedruckten 
Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist – in diesem Fall wird 
der Ausweis vorzeitig ungültig und die Beantragung eines 
neuen Dokumentes erforderlich. 
Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig vor Reiseantritt, welches 
Ausweisdokument für Ihre Reise notwendig ist. Informatio­
nen zu den Einreisebestimmungen finden Reisende auf der 
Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaertiges- 
amt.de) 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.oberaurach.de
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

	■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 19.10.2023 18:00 Uhr

Bauvoranfragen:
Der Gemeinderat beschloss die Zustimmung zu einer Bauvo­
ranfrage auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppel­
garage in Dankenfeld.

Kommunale Wärmeplanung, Beschluss über Zuschuss
antrag an das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz:
Die Bundesregierung hat festgelegt, dass Deutschland bis 
zum Jahr 2045 die Klimaneutralität erreicht. Dieses rechtlich 
bindende Ziel gilt auch für die Wärmeplanung. Konkret be­
deutet dies, dass innerhalb der nächsten 22 Jahre die Wär­
meversorgung in jeder Kommune auf der Basis von erneuer­
baren Energien erfolgen muss.
Der kommunalen Wärmeplanung soll die Aufgabe zukom­
men, eine Strategie zur Erreichung der Klimaziele und der 
Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern zu entwickeln. 
Es soll ein flächendeckend verbindlicher Rahmen geschaffen 
werden, in dem die für das Gelingen der Wärmewende erfor­
derlichen Investitionen getätigt werden können.  Der Bund 
wird hierzu die Länder verpflichten, eine kommunale Wärme­
planung in ihrem Hoheitsgebiet durchzuführen.
Städte mit mehr als 100.000 Einwohnern sollen laut Gesetz­
entwurf bis Ende 2025 Zeit für ihre Wärmepläne bekommen. 
Alle anderen Kommunen müssten sie bis zum 30. Juni 2028 
vorlegen.
Welche Pflicht nun genau auf vor allem kleinere/ländlichere 
Gemeinden zukommt, steht aktuell noch nicht fest. Für klei­
nere Gemeinden unter 10.000 Einwohner können die Länder 
– nach aktuellem Gesetzesentwurf - ein vereinfachtes Ver­
fahren ermöglichen, außerdem ist vorgesehen, dass mehrere 
Gemeinden eine gemeinsame Planung vorlegen können.
Sicher ist jedoch, dass Förderanträge für die Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung nach jetzigem Stand nur bis 
31.12.2023 eingereicht werden können, um den Fördersatz 
von 90 % zu erhalten. Ab 01.01.2024 beträgt der Fördersatz 
nur noch 60 %.
Eine Kostenschätzung für die Erstellung der kommunalen 
Wärmeplanung liegt der Gemeindeverwaltung vom Institut 
für Energietechnik bereits vor; es ergeben sich voraussichtli­
che Gesamtkosten von 55.335,80 Euro brutto.
Der Gemeinderat beschloss, vorsorglich einen Förderantrag 
beim Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz zu 
stellen. Sobald feststeht, welche genauen gesetzlichen Ver­
pflichtungen auf die Gemeinde Oberaurach zukommen, wird 
im Gemeinderat nochmals über die kommunale Wärmepla­
nung beraten.

Gemeindewald; Festlegung der gemeindlichen Holzver-
gabe im Losverfahren
Der Gemeinderat beschloss die Zustimmung zur Einführung 
eines festen Losverfahrens für die Vergabe von gemeindli­
chem Brennholz. Nähere Informationen können dem aus­
führlichen Artikel in diesem Mitteilungsblatt zum Thema 
„Brennholz in Form von Polter- und Losholz aus den Wäldern 
der Gemeinde Oberaurach“ entnommen werden.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Im Bereich der Grundstücksangelegenheiten wurde die 
Rückübertragung eines Bauplatzes im Neubaugebiet „Zum 
Trieb“ in Neuschleichach beschlossen. Einer Betriebsträger­
vereinbarung mit der katholischen Filialkirchenstiftung St. 
Ägidius Kirchaich für den Betrieb des Waldkindergartens in 
Dankenfeld wurde zugestimmt. Für die beiden Krippengrup­
pen am Oberaurach Zentrum wurde die Auftragsvergabe für 
die Errichtung einer Zaunanlage beschlossen.
Christian Mann
Geschäftsleiter

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Montag 11.12.2023
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1  
erfolgt am Donnerstag, 07.12.2023. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am 
Freitag, 08.12.2023.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

	■ Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Minister zu Gast beim Pflegestammtisch der SVLFG
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) begrüßte diesmal in der Runde des 
digitalen Stammtisches ihrer pflegenden Angehörigen 
auch den bayerischen Staatsminister für Gesundheit und 
Pflege Klaus Holetschek. 
Die Teilnehmenden hatten zum Thema häusliche Pflege viele 
Fragen an den Minister, zum Beispiel: „Wie sieht es mit dem 
Ausbau weiterer Kurzzeitpflegeplätze aus?“ „Gibt es Nacht­
pflegeplätze für nachtaktive Patienten?“ „Werden pflegende 
Angehörige künftig durch Bürokratieabbau entlastet?“.
Gerade in Familien in der „Grünen Branche“ wird außerge­
wöhnlich viel zuhause gepflegt. Der SVLFG ist dieses Thema 
bereits seit Jahren sehr wichtig. Trainings- und Erholungswo­
chen der SVLFG für Pflegende in verschiedenen Formaten 
– etwa speziell auch für pflegende Eltern und als „Tandem“ 
– wenn möglich – mit den Pflegebedürftigen zusammen. 
Gerade die Online-Formate haben sich als Ergänzung der 
Gesundheitsangebote vor Ort bewährt. Für eine gewisse 
Zielgruppe ist es nur online möglich, weil für sie aus ver­
schiedenen Gründen keine Teilnahme in Präsenz möglich ist. 
So kann die SVLFG diese Menschen trotzdem beraten und 
bei ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegende unterstützen. 
Die Evaluation dieser Online-Formate wird vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege gefördert.
Die Pflege zuhause wird aufgrund der zu erwartenden de­
mografischen Veränderungen immer wichtiger und die Arbeit 
der Angehörigen für die Gesellschaft gewinnt immer mehr an 
Bedeutung. „Im Vergleich zum letzten Jahr haben in Bayern 



Oberaurach	 - 5 -� Nr. 11/23

fünf Prozent weniger Menschen eine Ausbildung im pflegeri­
schen Bereich angefangen“, so der Minister im Gespräch mit 
den Pflegenden. „Es muss uns allen bewusst sein, dass die 
Pflege eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung für alle 
ist“, so Holetschek weiter, der gerade für die grünen Berufe 
in diesem Bereich weiterhin seine Unterstützung zusicherte. 
Die SVLFG verspricht, ihre Pflegenden weiterhin bestmöglich 
zu unterstützen, damit diese nicht „die Kranken von morgen“ 
sind.
Details zu allen Angeboten sowie zu den Teilnahmevoraus­
setzungen stellt die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.
de/gleichgewicht bereit. Der nächste Pflegestammtisch fin­
det am 14. Dezember statt. Wer dabei sein will, meldet sich 
gerne bei der SVLFG per Mail an gruppenangebote@svlfg.de 
oder telefonisch bei Julia Schaller unter der Telefonnummer 
0561 785-16399. 

	■ Videoberatung – bequem von zu Hause aus
Kontaktaufnahme zur Terminvereinbarung unter der  
Telefonnummer 0921 607-2111
Unsere Beraterinnen und Berater beantworten Ihre Fragen 
rund um die Rentenversicherung individuell und umfassend 
auch per Video zu folgenden Themen:
•	 Rentenrechtliche Zeiten
•	 Rentenansprüche und Rentenbeginn
•	 Beitragszahlung
•	 Selbständige und die gesetzliche Rente
•	 Altersvorsorge
•	 Rehabilitation
Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich.
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung keine An­
träge aufgenommen werden.

Technische Voraussetzungen
Für die Videoberatung benötigen Sie:
•	 Google Chrome, Microsoft Edge, Mozilla Firefox oder Sa­

fari in der jeweils aktuellsten Version
•	 PC, Laptop, Tablet oder Smartphone mit einer Frontkamera
•	 Die Nutzung der Videoberatung ist mit mobilen Endgerä­

ten grundsätzlich möglich. Je nach Netzbetreiber kann die 
Videoqualität stark variieren. Wir empfehlen die Nutzung 
einer LAN- oder W-LAN-Verbindung

•	 Ausreichende Datenleitung mit einer Uploadgeschwindig­
keit von mindestens 2 Mbit/s

Datenschutz
Die Datenschutzbestimmungen der Deutschen Rentenversi­
cherung werden durch entsprechende Sicherheitszertifikate 
und Übertragungsstandards gewährleistet. Sie sind für Ihre 
Gesprächsumgebung selbst verantwortlich, vermeiden Sie 
das Zuhören durch unberechtigte Dritte. Die Sicherheit Ih­
res Endgerätes in Bezug auf unsichere Software (Spyware, 
Viren, Trojaner oder Ähnliches) liegt in Ihrer Verantwortung. 
Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/datenschutz
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bild- und Tonauf­
nahmen während der Videoberatung nicht gestattet sind. 
Zuwiderhandlungen werden rechtliche Konsequenzen nach 
sich ziehen. Auch die Deutsche Rentenversicherung zeich­
net die Gespräche weder auf noch speichert sie diese an­
derweitig.

Zur Videoberatung
Unsere Videoberatungszeiten sind:
•	 Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
•	 Freitag 07:30 bis 12:00 Uhr
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns unter der Telefonnum­
mer 0921 607-2111 an. Dort  erreichen Sie unsere Beraterin­
nen und Berater Montag bis Donnerstag in der Zeit von 07:30 
Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr.
Sofern sich Ihr Anliegen für eine Videoberatung eignet, erhal­
ten Sie umgehend eine E-Mail mit Termin und den Zugangs­
daten zur Videoberatung.

	■ Die Musikschule Ebern e.V. nimmt noch 
Anmeldungen entgegen

Die Musikschule Ebern hat noch freie Plätze in Kirchaich.
Musikalische Früherziehung 1 - für Kinder ab 3 Jahre
dienstags, 14.00 bis 14.45 Uhr
Die Musikalische Früherziehung (MFE) ist eine elementare 
Musikerziehung, in der Grundlegendesüber Musik breit ge­
fächert in der Gruppe vermittelt wird. Dabei wird das Sozial-  
und Gruppenverhalten der Kinder gefördert. Fantasie, Krea­
tivität, Experimentier- und Spielfreude stehen dabei im Vor­
dergrund.
Die musikalische Früherziehung verfolgt verschiedene Ziele:
•	 Erwecken und Intensivieren der musikalischen Fantasie 

und Ausdrucksfähigkeit
•	 Kennenlernen musikalischer Grundelemente
•	 Verknüpfung von Musik und Bewegung
•	 Kennenlernen verschiedener Instrumente des kleinen 

Schlagwerks und des Orff-Instrumentariums und deren 
Spielweise

•	 Grundzüge der Notation in Form von graphischer Notation 
oder Rhythmussprache kennenlernen und umsetzen

•	 Förderung des Sozialverhaltens in der Gruppe
Weitere Informationen über unser Kursangebot, sowie das 
Anmeldeformular und die Schul- und Gebührenordnung fin­
den Sie auf unserer Homepage www.musikschule-ebern.de.
Für eine telefonische Beratung stehen wir unter 09531-
9443005 zur Verfügung (bitte auf den
Anrufbeantworter sprechen, Sie werden dann zurückgerufen) 
oder Sie schreiben eine Mail an info@musikschule-ebern.
Das Team der Musikschule Ebern freut sich auf Sie.

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle  
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaurach Thomas Sechser, 
Rathausstraße 25, 97514 Oberaurach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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Bürger helfen BürgernBürger helfen Bürgern

	■ Unser Bus rollt wieder! �

Die nächste Bamberg-Fahrt findet  
am Montag, den 04.12. statt. 
Der Fahrpreis beträgt 8 €. 
Hier nun unsere Abfahrtszeiten an den bekannten Haltestellen:
Oberschleichach		 14:15 Uhr 
Unterschleichach	 14:20 Uhr
Neuschleichach		  14:25 Uhr
Tretzendorf		  14:35 Uhr
Trossenfurt		  14:40 Uhr
Kirchaich		  14:45 Uhr
Dankenfeld		  14:50 Uhr
Angesprochen sind nicht nur Seniorinnen und Senioren, 
sondern alle, die sich einen schönen Nachmittag in Bamberg 
gönnen wollen. Der Weihnachtsmarkt lädt uns zudem zu ei­
nem interessanten Bummel ein. Falls jemand aus Hummel­
marter oder Fatschenbrunn mitfahren möchte, bitte bei Anita 
Amend melden, Tel 09529/1249. In diesem Fall können sich 
die Abfahrtszeiten um ein paar Minuten verzögern. Die Rück­
fahrt ist um 18:30 geplant.
Ich freu mich auf euch!
Herzliche Grüße
Anita Amend
Behinderten- und Seniorenbeauftragte

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ CSU-Gesellschaftsball ein Highlight zu 
Beginn des neuen Jahres

Der CSU-Gesellschaftsball findet am Samstag, 13. Januar, 
im Oberaurach-Zentrum in Trossenfurt statt. Dies teilt der 
CSU-Kreisverband Haßberge in einer Ankündigung mit. 
Für stimmungsvolle Tanz- und Unterhaltungsmusik sorgt die 
Showband „Transatlantic Showband“. Von 18:30 bis 20:00 
Uhr findet der traditionelle Sektempfang statt. Dieser wird 
durch die Jazz-Band „OneBarLeft“ musikalisch begleitet.  
Dabei besteht wieder die Möglichkeit, sich mit den führen­
den politischen Mandatsträgern
der Region wie Kreisvorsitzende MdB Dorothee Bär, MdL 
und CSU-Bezirksvorsitzender Steffen Vogel, Bezirksrat und 
Landrat Thomas Habermann, Landrat Wilhelm Schneider 
sowie mit allen anwesenden Bürgermeistern und Kreisräten 
auszutauschen.
Im Laufe des Abends wird eine große Verlosung durchge­
führt.
Mit Spannung dürfen sich die Damen wieder auf eine großar­
tige Mitternachtsüberraschung freuen. Schüler und Studen­
ten erhalten gegen Vorlage eines Nachweises, an der Abend­
kasse einen Verzehrgutschein.
Kartenvorverkauf beim CSU-Kreisverband Haßberge, Ger­
hard Zösch, Tel. 0151/51 02 76 16, und beim Gasthaus „Mo­
serhof“ in Trossenfurt, Tel: 09522 / 708 57 75.
Eine Übersicht des Stellplanes für den Ball ist auch auf der 
Internetseite des Kreisverbandes unter www.csu-hassberge.
de ersichtlich.

KindergärtenKindergärten

	■ Das neue Kindergartenjahr 2023/24 ist 
schon wieder im vollen Gange- und der 
Herbst bietet viele tolle Projekte für Kinder 
und Erzieher. 

Wir haben Ende September Erntedank gefeiert – mit Herrn 
Dedicke vom UBIZ, der uns das ganze Jahr mit dem Gar­
tenprojekt/Hochbeet begleitet hat. Zu unserer Erntedankfei­
er konnten wir sogar noch Karotten und Tomaten aus dem 
Hochbeet ernten. Wir haben verschiedenes Obst und Ge­
müse in Säckchen versteckt und die Kinder haben durch 
Fühlen gewusst, um welches Obst/Gemüse es sich handelt. 
So haben wir einen schönen bunten Erntedankkorb voll be­
kommen. Mit einem Lied und einem Gebet haben wir uns für 
unser Essen bedankt. 
Zum Abschluss des Gartenprojektes mit dem UBIZ kam Herr 
Dedicke im Oktober noch einmal und hat mit den Vorschul­
kindern Spinat und Feldsalat gesät, so dass wir auch bis 
in den Winter hinein vom Hochbeet ernten und essen kön­
nen. Vielen Dank an das UBIZ für die schöne und lehrreiche 
Zeit- die Kinder fanden es spitze und sind auch weiterhin 
begeistert dabei die Hochbeete zu pflegen. Gespannt sind 
wir schon auf unsere erste „Winterernte“. 
Im November startet die Rückenschule für Kinder, die sport­
lichen Einheiten dazu werden von einer Physiotherapeutin 
geleitet. Die Übungen sollen die Kinder motivieren sich re­
gelmäßig und vielseitig zu bewegen- dies steuert möglichen 
späteren Rückenproblemen entgegen. Die Rückenschule ist 
ein Teil von dem Resilienz Programm, das uns seit dem letz­
ten Jahr begleitet. Nach der Stärkung des eigenen Ichs, des 
Selbstbewusstseins kommt nun die sportliche Betätigung 
als weiterer Baustein hinzu. So wird der Mensch ganzheitlich 
betrachtet und gefördert. 
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SchulenSchulen

	■ Grundschule Oberaurach
Mitte Oktober war die ganze Schulfamilie in Schweinfurt im 
Theaterstück der AOK: Henriette und die Wissenswerkstatt. 
Das neue Wissen über die Gesundheit und die Nachhaltig­
keit setzten die Kinder dann gleich praktisch um, indem sie 
selbst Apfelsaft pressten: Eine anstrengende Arbeit mit su­
perleckerem Ergebnis! Allen machte es viel Spaß! 
Ein herzliches Dankeschön an die Grundschule Rauheneb­
rach, die uns freundlicher Weise die Apfelpresse für diese 
tolle Aktion zur Verfügung gestellt hat.

Gleich nach den Herbstferien durften sich die 3.und 4. Klas­
sen auf der Eisbahn vergnügen. Das war ein schöner Start in 
den tristen November.
Herzlichen Glückwunsch an unserer 4. Klässler, die sowohl 
die Fahrradprüfung, als auch die Mathemeisterschaft souve­
rän gemeistert haben. 
Alle unsere Aktionen können Sie auch auf unserer Home­
page: www.gs-oberaurach.de oder auf der Heimat-App 
nachlesen.

Kirche (mit Bücherei)Kirche (mit Bücherei)

	■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten : Montag und Donnerstag -  jeweils von 16.00 
- 18.00 Uhr
Es sind wieder neue Bücher eingetroffen!
Herzliche Einladung an alle – egal welcher Konfession…
Medienbestand: Über 6500 Medien (Bücher, Spiele, Tiptoi, 
CD, DVD,– TONIES)
Kontakt: 
Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr. (während der Öff­
nungszeiten): 09549/232
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche­
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

	■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich im Dezember 2023

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home­
page der Pfarreien: pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“

Termine im Dezember:
06.12.	 Mittwoch,	 14.00	� Dankenfeld Pfarrkirche – Got­

tesdienst – anschl. Advents­
feier der Senioren Dankenfeld 

07.12.	 Donnerstag,	 14.00	� Kirchaich Adventsfeier der 
Senioren im St. Ägidiushaus

10.12.	 Sonntag,	 16.00	� Kirchaich Kirche – Advents­
meditation – anschl. Bewir­
tung auf dem Kirchplatz

14.12.	 Donnerstag,	 09.00	� Kirchaich Frauenfrühstück im 
St. Ägidushaus

17.12.	 Sonntag,	 10.00	� Kirchaich Gottesdienst mit 
Vorstellung der Kommunion­
kinder von Dankenfeld und 
Kirchaich 

24.12.	 Sonntag, Hl. Abend 
		  15.30	 Kirchaich Kindermette
		  20.30	 Dankenfeld Christmette
		  22.00	 Kirchaich Christmette
25.12.	 1. Weihn.feiertag 
		  09.00	� Dankenfeld Weihnachtsfest­

gottesdienst
26.12.	 2. Weihn.feiertag 
		  09.00	 Kirchaich Gottesdienst
		  10.30	 Dankenfeld Gottesdienst

Herzliche Einladung zur Adventsandacht 
am So., 10.12. um 16 Uhr in Kirchaich 
Die traditionell meditativ gestaltete Adventsandacht in 
Kirchaich findet heuer bereits am 2. Adventssonntag 
statt. Zu einer besinnlichen Dreiviertelstunde sind alle 
Interessierten am Sonntag, 10.12. um 16 Uhr nach St. 
Ägidius eingeladen.
Anschließend sorgen Pfarrgemeinderat und Kirchenver­
waltung rund um die Kirche für das leibliche Wohl bei 
Glühwein/Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck, auch 
Bratwürste stehen im Angebot. Herzliche Einladung zu 
diesem adventlichen Beisammensein!

Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf: 
Dienstag, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 
16.00 bis 18.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
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	■ Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15 - 16 Uhr  Donnerstag 18 - 19 Uhr

Buchtipp des Monats:
Das Winterkarussell von Anna Liebig : Nachdem die fünf­
zehnjährige Antonia ihre Mutter bei einem Unfall verloren hat, 
findet sie sich bei ihrem bislang unbekannten Großvater Otto 
auf dessen Bauernhof im Taunus wieder. Die Annäherung 
zwischen dem mürrischen Greis und dem Teenager gestaltet 
sich schwierig - bis Antonia ein altes Karussell in der Scheu­
ne entdeckt. Sie ist ganz verzaubert von dem nostaligschen 
Fahrgeschäft und eine Abends beginnt ihr Großvater schließ­
lich zu erzählen: von damals, als er noch ein junger Schau­
steller war und sich auf dem Weihnachtsmarkt in Frankfurt 
zum ersten Mal im Leben unsterblich verliebte...

	■ Kirchliche Nachrichten Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde Eschenau 

Herzliche Einladung zu nachfolgenden Gottesdiensten &  
Veranstaltungen:
26.11.	 08.45 Uhr	� Gottesdienst mit Verstorbenenge­

denken in der Dreifaltigkeitskirche 
Eschenau

02.12.	 10.00 Uhr	� Andacht (mit Gesang und Bewe­
gung Gott loben) für die „Minis“ im  
Schwarzen Adler Westheim

03.12.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst im Alten Pfarrhaus 
Eschenau

13.12.	 14.00 Uhr	� Mittwochstreff im Schwarzen Adler 
Westheim

16.12.	 16.00 Uhr	� Konfi 3 im Schwarzen Adler West
heim

17.12.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst im Alten Pfarrhaus 
Eschenau

24.12.	 15.00 Uhr	� Familiengottesdienst in der Jakobi­
kirche Westheim

	 16.15 Uhr	� Christvesper in der Dreifaltigkeits­
kirche Eschenau

26.12.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Dreifaltigkeitskirche Eschenau

31.12.	 18.30 Uhr	� Gottesdienst zum Altjahresabend in 
der Dreifaltigkeitskirche Eschenau

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Dezember
Freitag	 Weihnachtsbau aufstellen
01.12.2023	� Dörfergemeinde Trossenfurt-Tretzendorf- 

Hummelmarter 

Samstag	 Adventsfeier
02.12.2023	 Sportschützen Kirchaich e.V. 

Samstag	 Christbaumverlosung
02.12.2023 	 FFW Verein Neuschleichach 

Samstag	� Kabarett Sebastian Reich im Oberaurach-
02.12.2023	� Zentrum  

SV Priesendorf 

Sonntag	 Weihnachtsbaum aufstellen mit Einbindung 
03.12.2023	� der Linde  

Ortskulturring Kirchaich e.V. 

Mittwoch	 Nikolaus
06.12.2023	 TSV Oberschleichach 

Samstag	 Nikolausfeier (Saal Neundörfer)
09.12.2023	 MV Blaskapelle Kirchaich 

Samstag	 Nikolausfeier & Christbaumverlosung
09.12.2023	 Ski Club Neuschleichach 

Samstag	 Weihnachtsfeier
09.12.2023	 Schützenverein Oberschleichach 

Donnerstag	 Café „Anpfiff“
14.12.2023	 TSV Oberschleichach

Samstag	 Christbaumversteigerung
16.12.2023	 RSV Unterschleichach
 
Samstag	 Adventsfeier
16.12.2023	 DJK Kirchaich 

Sonntag	 Adventskonzert „Schleicher Weihnacht“
17.12.2023	 Kirchengemeinde Schleichach 

Sonntag	 Sternlesmarkt
17.12.2023	 FFW Oberschleichach 

Sonntag	 Adventsfeier
17.12.2023	� Verein für Gartenbau und Landespflege 

Trossenfurt-Tretzendorf 

Sonntag	 Schloßweihnacht
17.12.2023	 Trachtenkapelle Trossenfurt-Tretzendorf
 
Samstag	 Adventsfeier
23.12.2023	 TSV Kirchaich 

Samstag	 Weihnachtsfeier
23.12.2023	 SC Trossenfurt-Tretzendorf 

Dienstag	 Christbaumversteigerung
26.12.2023	 TSV Oberschleichach 

Freitag 	 Mid-Winter-Fest
29.12.2023	 Lindenverein Oberschleichach 

Freitag	 Nach-Weihnachtsfeier
29.12.2023	 SV Fatschenbrunn 

Sonntag	 Silvester-Abschlussfeier
31.12.2023	 Ortskulturring Kirchaich e.V. 
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VolkshochschuleVolkshochschule

Anita Amend 
Sandersgrund 11
97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49
anita.amend@gmx.de

D 14A01	 Münz- und Briefmarken-Sammler-Treff
Ein Treff für alle Münz- und Briefmarkeninteressierten und 
-sammler, zum Informieren, Tauschen, Kaufen und Verkau­
fen. 
Infos bei Sascha Vay, sascha.vay@rsv-unterschleichach.de
Sa., 02.12.23 und 06.01.24, 15.00 - 17.00 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, kostenfrei

D 14A02	 Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Es geht um das Entziffern alter Dokumente aus ganz Ober­
aurach, Archivierung und Bestandsaufnahme. Herzlich will­
kommen sind natürlich auch Teilnehmer/-innen, die alte 
Fotoalben mitbringen. Wir recherchieren dann gemeinsam. 
Keine regelmäßige Teilnahme erforderlich.
Sascha Vay     jeden 3. Samstag im Monat, am 16.12.23, 
15.00 - 17.00 Uhr,
Unterschleichach / Gemeindehaus, (über der Aurach-Blu­
me), kostenfrei

D 14A03	 Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Bei den Treffen geht es um die Sichtung, Sortierung und 
Identifizierung von Bild- und sonstigem Material und um das 
Entziffern alter Dokumente aus ganz Oberaurach. Herzlich 
willkommen sind natürlich auch Teilnehmer/-innen, die Omas 
oder Opas Fotoalbum mitbringen und bei manchen Bildern 
nicht wissen, wer oder was dort zu sehen ist. Wir recher­
chieren dann gemeinsam. Keine regelmäßige Teilnahme er­
forderlich.
Sascha Vay     jeden 1. Dienstag im Monat, 05.12.23 und 
02.01.24, 19.30 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, kostenfrei

D 14G02	 Tanztreff
Vertiefen Sie Ihr Können und wiederholen Sie das Erlernte. 
An allen Tanztreffs ist auch ein Tanzlehrer vor Ort.
Keine regelmäßige Teilnahme erforderlich.
Sascha Vay    immer am 2. Freitag im Monat, 08.12.23, 20.00 
- 22.00 Uhr, 
Unterschleichach / Sportheim, € 5,00 pro Paar und Abend 
(Mitglieder des RSV Unterschleichach und des TSV Ober­
schleichach € 3,00). Eine günstige 10er-Karte wird angebo­
ten.

D 14G13	 Hatha - Yoga
Einstieg jederzeit, auch für Anfänger, möglich!
Yoga ist mehr als ein Trend. Yoga ist eine Methode, die sich 
mehr und mehr Menschen aussuchen,um körperliches & 
geistiges Wohlbefinden. Körperstellungen, Atem- und Ent­
spannungsübungen werden nach Möglichkeit an Ihre Kons­
titution sowie an die der Gruppe angepasst. In Zusammenar­
beit mit dem RSV Unterschleichach 

Information und Anmeldung bei:  Birgit Geheb, Tel. (0 95 29) 
489
Mitzubringen: Yogamatte, Sitzkissen, bequeme Kleidung, 
warme Socken, Decke
Barbara Ott    dienstags, 19.00 - 20.30 Uhr
Kursort: bis September beim RSV, Oktober bis März im 
UBIZ, € 69,00 Zehner-Kurskarte, gültig 12 Wochen (für 
Vereinsmitglieder des RSV Unterschleichach und des TSV 
Oberschleichach € 55,00)

D 14G19	 Line Dance für Anfänger
Erlernen verschiedener Line Dances von Grund auf. Vor­
kenntnisse sind nicht erforderlich. Teilnahme als Einzelper­
son möglich! Einsteiger/-innen jederzeit willkommen! Der 
beste Termin für Neueinsteiger ist immer der erste Montag im 
Monat. In Zusammenarbeit mit dem RSV Unterschleichach
Sascha Vay      montags, ab 04.12.23, 4x, 18.30 - 19.30 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, € 40,00 pro Person, Zeh­
ner-Kurskarte (gültig 12 Wochen), für Vereinsmitglieder des 
RSV Unterschleichach und des TSV Oberschleichach kos­
tenfrei

D 14K11	 Schafkopf -Treff
Schafkopf erfreut sich als traditionelles Kulturgut ungebro­
chener Begeisterung in Bayern und Franken. Auf zahlrei­
chen Preisschafkopf-Turnieren kann man sich mit anderen 
Spielern in der Region messen oder einfach mal in geselliger 
Runde vom Alltag abschalten. Tauchen Sie ein in die Welt 
von Solo, Wenz, Geier und vielem mehr in unserer geselligen 
Runde.
Sascha Vay    immer am 2. und am 4. Freitag im Monat, fort­
laufender Kurs, 20.00 - 23.00 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, kostenfrei

Sonstige InformationenSonstige Informationen

	■ UBIZ Dezember 2023

Weihnachtsgeschichten im Stall:

Für alle Veranstaltungen gilt:
Michaela von der Linden
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT
Unterschleichach
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (kalter Stall!),
Preis soweit nicht anders angegeben: € 12,00 Elternteil mit
Kind, € 14,00 Elternteil mit 2 Kindern, € 17,00 Familien

Weihnachten mit Tomte Tummetott bei den Schafen - 
Kamishibai
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren.
Do., 07.12, 16:45 - 18:00 Uhr

Das Wichtigste an Weihnachten - Kamishibai
Geeignet für Kindern im Alter 4 bis 7 Jahren.
Fr., 08.12, 16:30 - 17:45 Uhr

Ach du dicker Weihnachtsmann - Kamischibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren.
Sa., 09.12, 17:15 - 18:30 Uhr,
Mi., 20.12, 17:15 - 18:30 Uhr,
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Die Hühnerweihnacht
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren.
Mi., 13.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Die vier Lichter des Simon - Kamishibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson(en).
Fr., 15.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Ralf Rüdiger sucht Weihnachten
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren mit Begleitperson(en)
Fr., 22.12, 17:15 - 18:30 Uhr
Lukasevangelium
Do., 21.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00
Fr., 22.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00
Weihnachten im Schuhkarton
Geeignet für Familien mit Kindern von 3 bis 8 Jahren.
Mitzubringen: Schuhkarton, Plätzchen und warmes Getränk
Michaela von der Linden
Sa., 09.12, 14:30 - 17:00 Uhr, € 28,00 pro Familie
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT
Unterschleichach

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprehzeiten: Di.bis Do. 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de

Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden Do.s 
statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 
17:20 Uhr vergeben.
•	 Ebern: 07.12.2023
	 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3
	 Neu: Sprechtage in Zeil
	 Neu: Sprechtage in Zeil
	 Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr
•	 Zeil am Main: 11.12.23
	 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20,
	 Sitzungssaal, Zi. 13 und im
•	 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de
UmweltBildungsZentrum
Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de
www.ubiz.de
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Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ Neue Wanderbroschüre der 5-Sterne- 
Kommunen

43 Rundwege mit 340 Kilometer ausgeschilderten Routen 
im nördlichen Steigerwald präsentieren ab sofort die 5- 
Sterne-Kommunen in einer neuen Wanderbroschüre. Am 
neu gestalteten Waldparkplatz Wotansborn an der Kreis-
straße HAS 26, in der Nähe von Fabrikschleichach, stellte 
Rauhenebrachs Bürgermeister Matthias Bäuerlein dieser 
Tage im Beisein seiner Amtskollegen der beteiligten Gemein-
den Knetzgau, Oberaurach, Sand, Priesendorf im Landkreis 
Bamberg und der Stadt Eltmann das Werk vor.
ILE-Managerin Ulla Schmidt von der Lebensregion plus er-
läuterte die Hintergründe zu der Idee der Wanderbroschüre, 
die Teil des Wanderwegekonzepts ist. Ziel war ein digitalisie-
ren der Wanderwege und eine einheitliche Beschilderungs-
systematik, die sich an den Ansprüchen des „Wanderers von 
heute“ orientieren. Die Wanderwegbroschüre, die neben 32 
örtlichen Wanderwegen und vier Erlebnispfaden auch sieben 
Steigerwald-Runden als sehr naturnahe und abwechslungs-
reiche Top-Wege enthält, bietet eine Übersicht mit Kilome-
ter-Anzahl und Wanderzeit. Im Beschreibungstext enthalten 
ist auch ein QR-Code, der über outdooraktive abrufbar ist. 
Alle Informationen zum gewünschten Wanderweg sind damit 
abrufbar und auf dem Smartphone speicherbar, damit sich 
die digitale Informationsquelle auch in Waldgebieten ohne 
Mobilfunkempfang nutzen lassen kann.
Die Geschäftsführerin des Naturparks Steigerwald, Sandra 
Baritsch, bezifferte die Gesamtkosten für die Broschüre und 
Beschilderung auf etwa 400.000 Euro. Davon übernimmt die 
Naturpark-Förderung einen Anteil von 50 Prozent als Zu-
schuss. Viel Geld, aber es hat sich gelohnt, wie es die betei-
ligten Wanderwarte ausdrückten. Revierförsterin Ellen Kol-
ler brachte es auf den Punkt: „Unsere Natur im Steigerwald 
kann es mit dem Alpenvorraum aufnehmen“.
Ab sofort stehen dem Besucher des Wanderwegs am Wo-
tansborn auch neue Sitzgelegenheiten und eine aufregende 
Netzschaukel mit Blick in die Baumwipfel zur Verfügung. 
Dieses Projekt wurde im Rahmen des Regionalbudgets der 
von der ILE Lebensregion plus und dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken (ALE) gefördert. Die Sitzgelegen-

heiten bestehen aus robustem Holz und wurden spezielle für 
den Outdoor-Einsatz entwickelt. Sie bieten Wanderern jeden 
Alters eine bequeme und sichere Möglichkeit, eine Pause 
einzulegen und die Schönheit der Umgebung zu bewundern. 
Als zusätzliches Highlight wurde eine Netzschaukel instal-
liert, die besonders bei jungen Wanderern für Begeisterung 
sorgen wird.

Die Bürgermeister der 5-Sterne-Kommunen freuen sich 
zusammen mit den Wanderwarten und allen anderen 
beteiligten auf dem neugestalteten Waldparkplatz bei 
Fabrikschleichach über die gelungene Präsentation der 
Wanderwege in der druckfrischen Broschüre.
Bild und Bericht: Christian Licha

 ■ ILE Workshop
 Zum zweiten Mal in diesem Jahr trafen sich Verantwortliche 
und Interessierte aus den Kommunen der ILE Lebensregion 
plus zum Thema Nachhaltigkeit und Fair Trade, diesmal im 
Rathaus Knetzgau. Bürgermeister und Bürgermeisterstell-
vertreterinnen, Verwaltungsmitarbeiter, Leiterinnen von KiTas 
und Mittagsbetreuungen sowie Vereinsvertreter diskutier-
ten, wie die Kommunen von Rauhenebrach bis Zeil und von 
Knetzgau bis Kirchlauter aktiv zu mehr fairem Handel und 
mehr Nachhaltigkeit beitragen können.
Die Bürgermeister Matthias Bäuerlein als ILE-Sprecher und 
Stefan Paulus als „Themen-Pate“ freuten sich über das 
rege Interesse und stiegen gleich in die Thematik ein. Die 
Bestandsaufnahme zeigte, dass der Weltladen in der Fair- 
Trade-Stadt Eltmann und die Fair-Trade-Schulen in Eltmann 
zeigen, dass es bereits einiges an Bewusstsein gibt. Die Ar-
beit in Gruppen ergab zwei wichtige Handlungsstränge, näm-
lich zum einen, dieses Bewusstsein weiter zu entwickeln, ob 
durch Vorträge, Ausstellungen oder einfach gutes Beispiel, 
und um anderen in den Kommunen bei der Beschaffung das 
Augenmerk auch auf Fair Trade zu legen.
Wenn man weiß, dass öffentliche Haushalte ein Vergabevo-
lumen von 500 Milliarden Euro haben, erkennt man auch die 
Marktmacht der Kommunen. Auf Regionalität und Nachhal-
tigkeit werde schon jetzt geachtet, berichteten gerade auch 
die Aktiven der Mittagsbetreuungen. Gekocht werden hier 
weitgehend mit saisonalen und regionalen Produkten, Vor 
Fair Trade schrecke man häufig wegen des höheren Preises 
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zurück, so die für die Beschaffung in Kommunen zuständigen 
Teilnehmerinnen. Elisabeth Müller-Förtsch zeigte auf, wie die 
Preisunterschiede sind und dass der teurere Fair-Trade-Kaf-
fee bei einer Veranstaltung im Einkauf erstmal fast doppelt 
so teuer erscheint, doch die Tasse Kaffee sei lediglich drei 
Cent teurer. Gerade wenn es um Kinder geht, sei es doch 
auch wichtig, in anderen Ländern der Welt Kinderarbeit zu 
bekämpfen. Das ist ein ganz wesentliches Thema bei Kakao 
und damit Schokolade. Faire Schokolade ist teurer, doch die 
Qualität sei doch eine ganz andere. Erzeugern einen fairen 
Preis zu zahlen werde jedoch auch ein bisschen Verzicht be-
deuten, war den Teilnehmern klar.
Als Ergebnis des Workshops wurde festgehalten, dass in ei-
ner der nächsten Bürgermeister-Dienstbesprechungen Fair 
Trade ein Thema sein soll, zumal sich auch der Landkreis 
auf den Weg zur Zertifizierung gemacht hat. Die Vernetzung 
mit Kirchen, Schulen, dem Weltladen und Vereinen ist ge-
plant, um möglichst viele Multiplikatoren zu finden. In einigen 
der vertretenen Kommunen ist die Vermietung öffentlicher 
Räumlichkeiten für Privat- oder Vereinsfeiern bereits an den 
Bezug von Fairem Kaffee und/oder fairem Orangensaft ge-
knüpft. Wenn die Gemeinde Geschenke zur Geburt, hohem 
Geburtstag oder Ehejubiläum macht, könnten auch faire 
Produkte oder ein Gutschein des Weltladens hineingepackt 
werden.
Auch die Expertise soll gestärkt werden. Für Beschaffungen 
in den Kommunen und auch für Privatleute hält die Website 
www.kompass-nachhaltigkeit.de viele Informationen parat 
und zeigt auch auf, welche Siegel und Labels vertrauens-
würdig und kontrolliert sind. Fachreferenten zu bestimmten 
Themen kann auch der Weltladen vermitteln.
In etwa fünf Monaten will sich der Kreis wieder treffen, um 
über die Entwicklung und weitere Ideen zu beraten.

Nicht nur mit der eigenen Lebensqualität, sondern auch 
mit der im globalen Süden befasst sich innerhalb der 
Lebensregion Plus eine Gruppe von Mandatsträgern, 
Verwaltungsmitarbeitern sowie Vertretern von Vereinen 
und Organisationen unter der Überschrift „Fair Trade 
und Nachhaltigkeit“. Der jüngste Workshop fand im Rat-
haus Knetzgau statt.
Bild und Bericht: Sabine Weinbeer

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Information der Tierschutzinitiative  
Haßberge e.V

Der Tierschutzinitiative Haßberge e.V., welche das Tierheim 
in Knetzgau-Zell betreibt, ist es nicht möglich, für (verletzte) 
Fundtiere, welche aus unserem Landkreis in eine Tierklinik/
zu einem Tierarzt eines benachbarten Landkreises verbracht 
werden, die Kosten zu übernehmen. In diesem Fall trägt 
der Finder das Kostenrisiko selbst. Behandlungen bzw. 
die Übernahme von Behandlungskosten sind immer vorab 
mit der Tierschutzinitiative abzusprechen und abzuklären. 
Wir bitten bei unaufschiebbaren Vorfällen die Notfallnummer 
der TI Haßberge unter 01577 49 14 689 zu nutzen. Hier fin-
den sich ebenfalls die Notfalldienste für Feiertage und Wo-
chenenden unseres Landkreises: https://tbvunterfranken.de/
freiwilliger-kleintier-notfalldienst-hassberge/  
Vielen Dank für Ihr Verständnis

 ■ Schon gesehen?

Kurzfilm erklärt die Wärmewende im Landkreis Haßberge 
Die neue Heizperiode steht vor der Tür. Gerade im Hinblick 
auf den Klimawandel und die politischen Diskussionen um 
das neue Gebäudeenergiegesetz führt das bei vielen Men-
schen zu Sorgenfalten und Unsicherheit. Genau rechtzeitig 
ist daher der neue Erklärfilm zur Wärmewende im Landkreis 
Haßberge erschienen. „In unsicheren Zeiten voller hitziger 
Debatten passiert es schnell, dass Halbwahrheiten und Fal-
schaussagen entstehen, die sich rasant verbreiten. Mit un-
serem Erklärfilm möchten wir dieser Entwicklung ein Stück 
entgegentreten und versuchen, die wichtigsten Aspekte der 
Wärmewende unserer Bevölkerung vor Ort leicht verständ-
lich zu vermitteln“, berichtet Landrat Wilhelm Schneider. 
Die Filmpremiere im Capitol Kino in Zeil Ende September war 
restlos ausverkauft. Gut 100 Bürgerinnen und Bürger waren 
vor Ort, um sich über mögliche alternative Heizlösungen zu 
informieren. Inzwischen ist der gut zweiminütige Film für alle 
zu sehen, sowohl auf YouTube und dem Instagram-Kanal @
klimapakthassberge als auch auf der Homepage des Regio-
nalmanagements. Unter www.regionalmanagement-hass-
berge.de/elsa/ sind zudem weiterführende Informationen 
hinterlegt, denn im Erklärfilm können nur einige wichtige As-
pekte des komplexen Themas der Wärmewende beispielhaft 
gezeigt werden. So sind online beispielsweise passende An-
sprechpartner für Fragen rund um energetische Gebäudes-
anierung, Dämmung und Heizung abrufbar. Auch Hinweise 
zu Fördermöglichkeiten sind dort zu finden, ebenso wie nä-
here Informationen zu den verschiedenen Heizungsarten und 
deren CO2-Emmissionen. 
Der Film, in dem auch wieder Elsa, die Hauptfigur des ersten 
Erklärfilms, eine zentrale Rolle spielt, wurde in Zusammen-
arbeit von Regionalmanagement, Klimaschutzmanagement, 
GUT, UBiZ und Energieberatung des Landkreises Haßber-
ge produziert. „Wir haben kompetente Fachleute vor Ort, 
die Ihnen bei Fragen rund um das Thema der Energie- und 
Wärmeversorgung gerne behilflich sind. Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an unsere Energieberater im UmweltBildungs-
Zentrum“, wirbt Landrat Wilhelm Schneider. Klar ist: Wie im 
Einzelnen die passende Heizung aussieht, hängt vom Ge-
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Der Film, in dem auch wieder Elsa, die Hauptfigur des ersten 
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arbeit von Regionalmanagement, Klimaschutzmanagement, 
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bäude ab. Einfache Pauschallösungen gibt es nicht. Daher 
empfiehlt es sich zunächst, sich mit dem Erklärfilm einen ers-
ten Überblick über die Wärmewende im Landkreis Haßberge 
zu verschaffen.

Nach der gut besuchten Premierenveranstaltung im Ca-
pitol Kino in Zeil a.Main ist der Erklärfilm zur Wärmewen-
de im Landkreis Haßberge nun für alle Interessierten 
online verfügbar. Foto: Carolin Blenn/youknow GmbH.

 ■ Altersgerecht Wohnen  
Oft sind Wohnungen und Häuser nicht 
für die Anforderungen im Alter gerüstet. 
Nur durch die barrierefreie Gestaltung des eigenen Wohnrau-
mes kann dieser in jedem Lebensabschnitt und in verschie-
denen Lebenssituationen gut genutzt werden.
Sollte sich der Wohnraum erst im Alter als nicht optimal he-
rausstellen, gibt es dennoch viele Möglichkeiten mit einfa-
chen Umbauten die Situation zu verbessern. Umbauten oder 
der Einsatz einfacher Hilfsmittel können das Leben im eige-
nen Zuhause bis ins hohe Alter erleichtern.
Wenn Sie Fragen zum Wohnen im Alter haben oder einen 
kostenfreien Beratungsbesuch eines ehrenamtlichen Wohn-
beraters wünschen, melden Sie sich gerne bei Vera Ksinski 
von der Kommunalen Wohnberatung des Landkreises Haß-
berge. Diese erreichen Sie unter der Telefonnummer 09521 
27-396 oder per E-Mail unter wohnberatung@hassberge.de. 

Die ehrenamtlichen Wohnberaterinnen und Wohnberater 
des Landkreises stehen für alle Fragen des Wohnens im 
Alter bereit. Im Bild von links, hinten: Vera Ksinski, Rena-
te Vogt, Heinz Zürl, Hubert Schramm; von links vorne: 
Roland Mahr, Esther Röhner, Lilian Schreyer, Bettina 
Stroh, Horst Gehring und Landrat Wilhelm Schneider. 
Foto: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge.

 ■ Fortbildung zum Thema Jungbestandspflege
Zum Thema „Jungbestandspflege“ bietet die Forstbetriebs-
gemeinschaft Haßberge zwei Fortbildungsveranstaltungen 
an. Diese finden am 19.12.2023 im Raum Königsberg und 
am 20.12.2023 im Raum Ebern statt. Das Ziel ist die Erzie-
hung stabiler, gut strukturierter Mischwälder, in welchen kli-
maangepasst qualitativ hochwertiges Holz heranwächst!

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr und 
dauern ca. 2-3 Stunden.
Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kos-
tenfrei! Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG 
Geschäftsstelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-
503380 (Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an info@
fbg-hassberge.de 
Weitere Infos unter www.fbg-hassberge.de 

UmwelteckeUmweltecke

 ■ UBIZ 

Weihnachtsgeschichten im Stall:

Für alle Veranstaltungen gilt:
Michaela von der Linden
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 
Oberaurach OT Unterschleichach
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (kalter Stall!),
Preis soweit nicht anders angegeben:  € 12,00 Elternteil mit 
Kind, € 14,00 Elternteil mit 2 Kindern, € 17,00 Familien
Weihnachten mit Tomte Tummetott bei den Schafen - 
Kamishibai
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren.
Do., 07.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Das Wichtigste an Weihnachten - Kamishibai
Geeignet für Kindern im Alter 4 bis 7 Jahren.
Fr., 08.12, 16:30 - 17:45 Uhr
Ach du dicker Weihnachtsmann - Kamischibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren.
Sa., 09.12, 17:15 - 18:30 Uhr, 
Mi., 20.12, 17:15 - 18:30 Uhr, 
Die Hühnerweihnacht
Geeignet für Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren.
Mi., 13.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Die vier Lichter des Simon - Kamishibai
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson(en).
Fr., 15.12, 16:45 - 18:00 Uhr
Ralf Rüdiger sucht Weihnachten
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren mit Begleitperson(en)
Fr., 22.12, 17:15 - 18:30 Uhr
Lukasevangelium
Do., 21.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Fr., 22.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Weihnachten im Schuhkarton
Geeignet für Familien mit Kindern von 3 bis 8 Jahren.
Mitzubringen: Schuhkarton, Plätzchen und warmes Getränk
Michaela von der Linden
Sa., 09.12, 14:30 - 17:00 Uhr, € 28,00 pro Familie
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Un-
terschleichach

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de
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Am 02. Dezember 2023

Von 13 Uhr bis 21 Uhr 

Auf dem Wallburg-Gelände

Kostenloser Shuttle-Bus von 13-21 Uhr

Marktplatz-Schwimmbad-Weihnachtsmarkt 

       

Beginn der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Offizielle Eröffnung durch das Eltmanner Christkind Svenja Schömig 
und dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler sowie den Kindern der Kindergärten                
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Jetzt kommt der Nikolaus mit einem kleinen Geschenk bis 16:30 Uhr
(Nikolaushaus)   unterstützt von Bankhaus Max Flessa KG
Zauberschau für Groß & Klein mit Zauberer Jörn Hagen aus Haßfurt
Weihnachtsstimmung mit einem Bläserensemble der Stadtkapelle Eltmann
Große Verlosung mit dem 1. Bürgermeister Michael Ziegler und dem Christkind
Svenja  Schömig    unterstützt von allen Marktteilnehmern
Feuershow mit dem freien Burgvolk zu Königsberg
Ende der 14. Eltmanner Wallburg Weihnacht

13:00 Uhr      
14:00 Uhr      
14:30 Uhr      

15:00 Uhr      
15:00 Uhr       

16:00 Uhr       
16:15 Uhr        
18:00 Uhr       

20:00 Uhr       
21:00 Uhr 
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

HOLZBRIKETTS 
aus eigener Herstellung

Verkauf jeden Samstag 
10:00 – 12:00 Uhr
auf dem Firmengelände
oder werktäglich nach  
telefonischer Vereinbarung

Zimmerei  
Helmut Bauerschmitt e.K.  
Mühlbach 21 
97483 Dippach 
Tel. 09522/6688 
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KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



Folgende Leistungen sind im ge-
nannten Mitgliedsbeitrag enthalten:
-  Erstellung der Einkommensteuer-

erklärung
-  Berechnung der Steuererstattung
-  Einreichen der Steuererklärung 

beim Finanzamt
-  Erledigung des Schriftverkehrs 

mit dem Finanzamt
-  Beantwortung von Rückfragen 

seitens des Finanzamtes
-  Überprüfung Ihres Steuerbe-

scheides
-  Bei Bedarf Einlegen eines Ein-

spruchs
-  Ganzjährige steuerliche Beratung

WICHTIG: Aus jahrelanger Erfah-
rung wissen wir, dass für zahlreiche 
Steuerpflichtige der Schriftverkehr 
mit dem Finanzamt eine große 
Belastung darstellt. Viele Steuer-
pflichtige verzichten vorzugsweise 
auf weitere Steuererstattungen, 
weil Ihnen die Geduld und Zeit für 
langwierige und umfangreiche Ein-
spruchsverfahren fehlt.
Gerne würden wir Ihnen unter die 
Arme greifen. Werden Sie Mitglied 
– wir erledigen den Rest!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmittwolf 
Mitarbeiterinnen: Barbara Dreja, 
Renate Zettelmeier 
Tel.: 09522/30436400,  
Mo.-Do. von 9.00-17.00 Uhr 
Fr. von 9.00-13.00 Uhr 
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
97514 Oberaurach 
www.schmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung 

Oberaurach – Haben Sie schon von 
uns gehört? Falls nicht, freuen wir 
uns, Ihnen heute unser Unter-
nehmen, sowie unsere Leistungen 
vorzustellen:

Der Altbayerische Lohnsteuer-
hilfeverein e. V. ist ein bundesweit 
tätiger Verein, welcher sich als  
Ziel gesetzt hat, Arbeitnehmer in 
steuerlichen Fragen optimal zu 
beraten.

Wir bieten Ihnen unser steuerliches 
Fachwissen, sowie auch einen 
kompetenten, kunden-freundlichen 
Service.

Gerne würde wir Sie persönlich 
überzeugen:

Wir erstellen, im Rahmen einer  
Mitgliedschaft, die Einkommen-
steuererklärung für Arbeitnehmer, 
Beamte und Rentner mit aus-
schließlich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls 
beraten wir Mitglieder bei Einkünf-
ten aus Vermietung, Spekulations-
geschäften und bei Kapitalerträgen, 
jedoch dürfen die Einnahmen 
hieraus insgesamt 18.000,- € bzw. 
bei Ehegatten 36.000,- € im Jahr 
nicht übersteigen.

Im Rahmen dieser Mitgliedschaft 
zahlen Sie einmal pro Jahr einen 
Mitgliedsbeitrag, welcher sich nach 
Ihren Einnahmen richtet.

Genießen Sie Ihre Freizeit
- wir erstellen Ihre Steuererklärung!!!

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.
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Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Metzgerei Johannes Basel

Angebote im Dezember
Donnerstag, 07.12.2023 frisch gekochte Knöchli 
Donnerstag, 14.12.2023 Kesselfleisch

 Für die Festtage empfehlen wir zartes, heimisches  
Jungbullen- und Kalbfleisch. Um Vorbestellung wird  
gebeten.

Wir machen Betriebsurlaub vom 27.12.2023 bis  
einschl. 06.01.2024. 
Ab Donnerstag 07.01.2024 sind wir wie gewohnt  
wieder für sie da.

Allen unseren treuen Kunden wünschen wir eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Vorbestellungen unter 0160/2203793.

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Telefon 09522/1080
Öffnungszeiten 

DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann

Eigenbauweine und Winzersekt

VVeerrkkaauuff  aann  PPrriivvaattkkuunnddeenn
ab Hof oder im Online-Shop

Veranstaltungen in unserem Hof bis 80 Personen buchbar

Wir beliefern Ihre Gaststätte und Ihre 
Veranstaltungen mit unseren hochwertigen Weiß-, 
Rosé-, Rot- und Schaumweinen, ausschließlich aus 

eigenen Weinlagen und eigener Kellerei.

GGeesscchhääffttsskkuunnddeennkkoonnttaakktt::
vertrieb@wein-von-rothmund.de

09522 / 7089882
Brunnenstraße 18, 97483 Eltmann

www.wein-von-rothmund.de  - Der Winzer in Eltmann
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG & JOBS

Jetzt als Rohrheld bewerben!

SCHAU DOCH MAL REIN...  www.maincor.de/jobs

bewerbung@maincor.de ONLINE
www.maincor.de/onlinebewerbung

Bestattungen
Erika Hubert

Wir sind für Sie  
Tag und Nacht  
erreichbar

Lisberg-Trabelsdorf
Tel. (0 95 49) 98 05 09
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FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de
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UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

info@heizung-stretz.de

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Worte,  die der  

trauer raum geben.

Z E R T I F I Z I E R T E
T R AU E R R E DN E R I N

Zeit und raum 

für trauer und abschied

Das Bestattungshaus 
im LanDkreis hassBerge
Zeil | Knetzgau 
Tel. 09524 229
Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09522 707634

www.bestattungshaus-schorr.de

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Fischverkauf in Sand
Verkaufstage:

07.12. + 08.12. 2023, 21.12. + 22.12.2023

Unser Sortiment an Frischfisch:
Forellen, Lachsforellen, Saiblinge, Karpfenfilet, Makrelen, 
Hecht, Zander, Zanderfilet, Dorade, Loup de mer, 
Wolfsbarschfilet, Kabeljau, Schwertfisch, Thunfisch –  
Loins Sashimi, Seezunge, Rotbarsch, Seelachsfilet u. v. m.

An jedem Verkaufstag Fisch- und Lachsbrötchen und 
Brötchen mit norwegischem Räucherlachs sowie 
geräucherten und frisch gegrillten Fisch.

Bitte vorbestellen: Telefon 09524-303158, Whatsapp 
01 51 / 47 09 50 51, E-Mail bestellung@karl-systeme.de

Karl-Systeme • Zeller Straße 16 • 97522 Sand
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Sichern Sie sich Ihre Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

05.07. und 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUERMODERATION: WERNER SCHMIDBAUER

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024

20
24

GISBERT ZU KNYPHAUSENGISBERT ZU KNYPHAUSEN
WERNER SCHMIDBAUERWERNER SCHMIDBAUER
PIPPO POLLINA & BANDPIPPO POLLINA & BAND

PIZZERA UND JAUSPIZZERA UND JAUS
 DREIVIERTELBLUT DREIVIERTELBLUT
CLAUDIA KORECK  CLAUDIA KORECK  

 ALIN COEN ALIN COEN
KEIMZEITKEIMZEIT

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

www.open-air-sommer.de

SCHLOSSPLATZ COBURG

24.08.

DIETER THOMAS KUHNDIETER THOMAS KUHN  
DAS FESTIVAL DER LIEBE 2024

22.08.

TRETTMANNTRETTMANNOPEN AIR 2024

Eine  -Produktion in Zusammenarbeit mit 

Örtl. Veranstalter:     |   Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kartenkiosk-bamberg.de

23.8. COBURG SCHLOSSPLATZ

Eine  -Produktion in Zusammenarbeit mit 

Örtl. Veranstalter:     |   Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kartenkiosk-bamberg.de

23.8. COBURG SCHLOSSPLATZ

25.08.

www.open-air-sommer.de

KULTURFABRIK
CORTENDORF 
COBURG

12.06.

15.06.

13.06.

16.06.

WANDA

JAN DELAY & JAN DELAY & 
DISKO NO.1DISKO NO.1

NENA
Wir gehören zusammen Tour 2024

Carpe Noctem - Burgentour 2024

Live 2024

IN EXTREMO

BBEESSOONNDDEERREE  GGEESSCCHHEENNKKIIDDEEEENN
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Kreisverband Haßberge 

Tagespflege 
Untersteinbach 

Hauptstr. 2d    96181 Rauhenebrach/ Untersteinbach 

Neueröffnung am 15.11.2023 

Öffnungszeiten: Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr 

Tel.: 09521 9550 - 285 Anmeldung ab sofort 
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Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ruhe 
Forstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehö-
rigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder am  
wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Führungen bis 12.11. jeden Sonntag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2023/2024 
26. November, 10. Dezember, 

7. und 21. Januar, 4. und 18. Februar 
Ab dem 3. März wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem  
Wetter ab dem RuheForst-Parkplatz  

jeweils um 14 Uhr statt.

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

 

 

 
Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?

CSU • GESELLSCHAFTSBALL
Samstag, 13. Januar 2024

Oberaurach Zentrum – Trossenfurt
(Am Sportzentrum 6) 97514 Trossenfurt

Einlass:  ab 19.00 Uhr mit Sektempfang und Jazz-Musik
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 25,- #
Kartenvorverkauf: 
Gerhard Zösch, CSU, Tel. 0151 / 51027616 
Moserhof, Trossenfurt, Tel. 09522 / 7085775

Showband

TRANSATLANTIC

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk ?

CCSSUU      GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTTSSBBAALLLL

Showband

Inserat 1. Entwurf für Mitteilungsblatt Oberaurach für 
November und Dezember 2023  
9 x 7,5 cm

Samstag, 13. Januar 2024
Oberaurach - Zentrum - Trossenfurt

(Am Sportzentrum 6) 97514 Trossenfurt

Einlass: ab 19.00 Uhr 
              mit Sektempfang und Jazz-Musik
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 25,- €

Kartenvorverkauf:
Gerhard Zösch, CSU  Tel.0151/51027616

TRANSATLANTIC

Moserhof,Trossenfurt Tel. 09522/7085775 

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

spritzig  12 x 1 l PET  
medium + Pfand 3,30 €

Angebote im Dezember

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
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Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

€ 5.49 € 3.99
Orange 12 x 0,7 
Zitrone + Pfand 3,30 €

GRATIS-ZUGABEN
Verschiedene Brauereien 

Wir wünschen unseren Kunden  
eine schöne Adventszeit,  
frohe Weihnachten und  

alles Gute im Neuen Jahr

BOCKBIERE
Verschiedene Brauereien  
im 6er Träger

Bei ihrem Einkauf 
vom 19.12.2023 - 23.12.2023 

erhalten sie 2 Flaschen 
Förstina Saft gratis 

Wir haben geschlossen: 
02.12.2023 und am  
27.12. - 28.12.2023

Geöffnet am 
29.12. und 30.12.2023



 

Kinderpunsch Glühwein



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